
 
 

Protokollauszug 
aus der 

22. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 25.08.2021 

 
öffentlich 
Top 8.28 Errichtung eines Gymnasiums (14) am Standort Pappelallee/Reiherweg 

21/SVV/0820 
ungeändert beschlossen 

 
Die Vorlage wird von der Beigeordneten für Bildung, Kultur, Jugend und Sport, Frau Aubel, ein-
gebracht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Zum Schuljahr 2022/2023 wird zunächst an einem Interimsstandort in der Modu-
lanlage an der Esplanade ein zwei- bis vierzügiges Gymnasium (14) errichtet. 
 

2. Voraussichtlich ab dem Schuljahresbeginn 2027/2028 erfolgt die Fortführung als 
vierzügiges Gymnasium (14) in massiver Bauweise am Standort Pappelallee/Rei-
herweg. 
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BESCHLUSS 
der 22. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 25.08.2021 

 
 Errichtung eines Gymnasiums (14) am Standort Pappelallee/Reiherweg 

Vorlage: 21/SVV/0820 
 
 

  
 

1. Zum Schuljahr 2022/2023 wird zunächst an einem Interimsstandort in der 
Modulanlage an der Esplanade ein zwei- bis vierzügiges Gymnasium (14) 
errichtet. 
 

2. Voraussichtlich ab dem Schuljahresbeginn 2027/2028 erfolgt die 
Fortführung als vierzügiges Gymnasium (14) in massiver Bauweise am 
Standort Pappelallee/Reiherweg. 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 26. August 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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